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1. Einleitung

Das Bundesministerium der Verteidigung stellt fest, dass sich „die Bundeswehr seit ihrer
Aufstellung bereits an mehr als 130 Einsätzen zur Hilfeleistung in aller Welt beteiligt (hat).“
Darin spiegele sich „die gewachsene Bereitschaft Deutschlands, außenpolitische Verantwor-
tung zu übernehmen“ wieder. Deutschland beteilige sich „in Kooperation mit Verbündeten
und Partnern an internationalen Einsätzen zur Konfliktverhütung und Krisenbewältigung im
Einklang mit der Charta der Vereinten Nationen.“ Seit 1990 würde sie in größerem Umfang
„an der ganzen Bandbreite internationaler Einsätze teilnehmen.“1

Vor diesem Hintergrund zeigt die Ausarbeitung 40 Einsätze der Bundeswehr auftragsgemäß
seit 1990 in chronologischer Reihenfolge auf. Diese sind gegliedert in abgeschlossene und
laufende, dargestellt auftragsgemäß anhand von sieben Kriterien. Ergänzend werden drei
Übersichten des Militärgeschichtlichen Forschungsamts vom November 2010 zu den Einsät-
zen als Anlagen aufgeführt.

Vorrangige Quellen der Ausarbeitung sind das Bundesministerium der Verteidigung mit sei-
nem Internetportal zu aktuellen2 und abgeschlossenen3 Einsätzen sowie der 317 Seiten umfas-
sende „Wegweiser der Geschichte – Auslandseinsätze der Bundeswehr“, herausgegeben in
2010 durch das Militärgeschichtliche Forschungsamt4. Ergänzt wurden diese bei Bedarf vom
124 Seiten umfassenden Buch „Bundeswehr im Einsatz – Entstehung, Entwicklung, Über-
blick“, herausgegeben vom Bundesministerium der Verteidigung ebenfalls in 2010.5

Angemerkt sei, dass die vorgenannten Quellen Einsätze der Bundeswehr in unterschiedlicher
Anzahl und nicht immer mit übereinstimmenden Angaben zu den Kriterien aufführen. Daher

1 „Abgeschlossene Einsätze“, 29. März 2011, in: Internetportal des Bundesministeriums der Verteidigung, URL:

http://www.einsatz.bundeswehr.de/portal/a/einsatzbw/!ut/p/c4/04_SB8K8xLLM9MSSzPy8xBz9CP3I5EyrpHK9p

PKU1PjUzLzixJIqIDcxKT21ODkjJ7-4ODUPKpFaUpWqX5DtqAgAlmw5tA!!/ [23.08.2011].

2 „Aktuelle Einsätze“, 9. August 2011, in: Internetportal des Bundesministerium der Verteidigung, URL:

http://www.einsatz.bundeswehr.de/portal/a/einsatzbw/kcxml/04_Sj9SPykssy0xPLMnMz0vM0Y_QjzKLN_SJdw3

2BMlB2EGu-

pFw0aCUVH1fj_zcVH1v_QD9gtyIckdHRUUA5XlamQ!!/delta/base64xml/L3dJdyEvd0ZNQUFzQUMvNElVRS82

XzFMX0VTSQ!! [23.08.2011].

„Einsatzzahlen - Die Stärke der deutschen Einsatzkontingente“, 18. August 2011, in: Internetportal des Bundes-

ministeriums der Verteidigung, URL:

http://www.bundeswehr.de/portal/a/bwde/!ut/p/c4/04_SB8K8xLLM9MSSzPy8xBz9CP3I5EyrpHK9pPKUVL3Uz

LzixNSSKiirpKoqMSMnNU-_INtREQD2RLYK/ [18.08.2011].

3 „Abgeschlossene Einsätze“, 11. August 2011, in: Internetportal des Bundesministerium der Verteidigung, URL:

http://www.einsatz.bundeswehr.de/portal/a/einsatzbw/!ut/p/c4/04_SB8K8xLLM9MSSzPy8xBz9CP3I5EyrpHK9p

PKU1PjUzLzixJIqIDcxKT21ODkjJ7-4ODUPKpFaUpWql1aUmZqC4OsXZDsqAgBQaGH7/ [23.08.2011].

4 „Wegweiser zur Geschichte, Auslandseinsätze der Bundeswehr“, 2010, in: Herausgeber Militärgeschichtliches

Forschungsamt, Bernhard Chiari, Magnus Pahl.

5 „Bundeswehr im Einsatz – Entstehung, Entwicklung, Überblick“, November 2010, Herausgeber Bundesministeri-

um der Verteidigung.
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werden u.a. mehr abgeschlossene Einsätze als vom Bundesministerium der Verteidigung an-
gegeben in der Ausarbeitung aufgeführt.

Das erbetene Kriterium „Anzahl“ der Soldaten wurde bei den aktuellen und den abgeschlos-
senen Einsätzen vorrangig gemäß der Mandatsobergrenze des jeweiligen jüngsten Beschlusses
des Deutschen Bundestages angegeben, insofern ein solcher vorliegt; ansonsten wurden sie
den anderen angegebenen Quellen entnommen.

Mit Blick auf das Kriterium „Ausgaben“ von Einsätzen wurden die einsatzbedingten Zusatz-
ausgaben aus dem jeweiligen jüngsten Antrag der Bundesregierung aufgezeigt, insofern vor-
handen. Konnten keine alternativ belastbaren Angaben gefunden werden, ist dies mit einem
„-“ gekennzeichnet worden.

Die Kriterien „Anzahl“ der Soldaten und einsatzbedingte Zusatz- „Ausgaben“ wurden bei-
spielhaft zum 10-jährigen ISAF-Einsatz aus allen aufgeführten Beschlüssen des Deutschen
Bundestages zusammengeführt, was aufgrund der für den Sachstand zur Verfügung stehenden
Zeit nur für diesen bewaffneten Einsatz realisierbar war.

Weitere Internetportale zu Einsätzen wurden stets dann ergänzend als Fußnote aufgeführt,
wenn diese als aussagekräftig zur Mission allgemein und zum Kriterium „andere Natio-
nen/militärische Kräfte“ bewertet werden konnten.
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2. Abgeschlossene Einsätze seit 1990

Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

RECCE-Tornado im
Rahmen von ISAF

2007 bis
2010

Afghanis-
tan

bis zu
500

Aufklären und Überwachen aus der
Luft

rd. 35
Mio. € für

sechs

Monate6

wie ISAF.

EUFOR RD Congo
(European Force)7

07. bis 11.
2006

Kongo bis zu
780

Sicherung der Parlaments- und Präsi-
dentschaftswahlen

bis zu 56
Mio. €8

andere Nationen9

UNMIS
(United Nations Mis-
sion in Sudan)10

04.2005
bis
06.2010

Sudan bis zu 75 Unterstützung bei der Umsetzung des
umfassenden Friedensabkommen

rd. 1,79
Mio. €11

andere Nationen12

6 BT-Drucksache 16/4298 vom 08.02.2007.

7 Europäische Union, Internetportal EUFOR RD Congo, URL: http://consilium.europa.eu/eeas/security-defence/eu-operations/completed-eu-operations/eufor-rd-

congo.aspx?lang=en [19.08.2011].

8 Für Zeitraum von vier Monaten, BT-Drucksache 16/1507 vom 17.05.2006.

9 „Fact Sheet EUFOR RD Congo“, Informationen zur Militarisierung der EU, URL: http://europaskriege.wordpress.com/fact-sheets-zu-eu-einsatzen/fact-sheet-

eufor-rd-congo/ [23.08.2011].

10 Vereinte Nationen, Internetportal UNMIS, URL: http://unmis.unmissions.org [19.08.2011].

11 Für Zeitraum von zwölf Monaten, BT-Drucksache 16/13395, vom 17.06.2009.

12 Vereinte Nationen, Internetportal UNMIS, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/unmis/facts.shtml, [24.05.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

AMIS
(African Union Mis-
sion in Sudan)

12.2004
bis
07.2007

Sudan bis zu
200

Unterstützung bei der Überwa-
chungsmission der Afrikanischen
Union

rd. 0,8
Mio. €13

-

UNMEE
(United Nations Mis-
sion in Ethiopia and
Eritrea)14

02.2004
bis
07.2008

Äthiopien
/Eritrea

2 Beteiligung an der Beobachtermission
in Äthiopien und Eritrea

- andere Nationen15

Artemis16 06. bis
09.2003

Kongo bis zu 97 Unterstützung mit C-160 Transall,
Bereitstellung "MedEvac" (Medical
Evacuation), Unterstützung der Füh-
rung der Operation“

5,5 Mio.
€17

militärische Kräfte18

13 Für Zeitraum von sechs Monaten, BT-Drucksache 16/3652 vom 30.11.2006.

14 Vereinte Nationen, Internetportal UNMEE, URL: http://unmee.unmissions.org/ [19.08.2011].

15 Vereinte Nationen, Internetportal UNMEE, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unmee/facts.html [24.08.2011].

16 Europäische Union, URL: http://consilium.europa.eu/eeas/security-defence/eu-operations/completed-eu-operations/artemis.aspx?lang=en [23.08.2011].

17 Gesamtkosten, BT-Drucksache 15/1956 vom 10.11.2003.

18 Defence Forces Irland, 2011, URL: http://www.military.ie/overseas/past-missions/artemis [24.08.2011].



Wissenschaftliche Dienste Ausarbeitung
WD 2 – 3000 – 152/11

Seite 8

Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

Operation
Concordia19

03. bis
12.2003

Maze-
donien

bis zu 70 Gewährleistung der Sicherheit inter-
nationaler Beobachter

bis zu
3,5 Mio.

€20

andere Nationen21

OEF
(Operation Enduring
Freedom – Kuwait)

02.2002
bis
07.2003

Kuwait bis zu
3.900

Schutz der kuwaitischen Bevölkerung
und der Koalitionsstreitkräfte vor
möglichen terroristischen oder militä-
rischen Angriffen mit Massenvernich-
tungswaffen

ca. 50
Mio.

DM22 /
bis zu

500 Mio.
DM23

andere Nationen24

OEF (Operation
Enduring Freedom –
Horn von Afrika)

2002 bis
06.2010

Horn von
Afrika

bis zu
700

Seeüberwachung und Schutz der See-
verbindungslinien

rd. 47
Mio. €25

-

19 Europäische Union, Internetportal Concordia, URL: http://consilium.europa.eu/eeas/security-defence/eu-operations/completed-eu-

operations/concordia.aspx?lang=en [24.08.2011].

20 Für Zeitraum von sechs Monaten, BT-Drucksache 15/696 vom 19.03.2003.

21 International Security Information Service, URL:

http://www.concordantia.com/sfm2007/files/Literature/Foreign%20Policy/fyROM%20assessment%20short.pdf [23.08.2011].

22 Für Zeitraum des laufendes Jahres (2001), BT-Drucksache 14/7296 vom 7.11.2001.

23 Ebenda, für das Jahr 2002.

24 CRS Report for Congress, 2001, URL: http://fpc.state.gov/documents/organization/6207.pdf [24.08.2011].

25 Für Zeitraum von 12 Monaten, BT-Drucksache 17/38 vom 18.11.2009.
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

EAGLE ASSIST26 10.2001
bis
05.2002

Nord-
amerika

- AWACS-Einsatz gemäß Artikel 5
NATO-Vertrag

- -

INTERFET
(International Force
for East-Timor)27

10.1999
bis
02.2000

Ost Timor bis zu
100

Wiederherstellung von Sicherheit und
Frieden

ca. 5,1
Mio.

DM28 und
2,9 Mio.

DM29

andere Nationen30

AFOR
(Albanian Force)

04.1999
bis
08.1999

Albanien 550 Humanitäre Hilfeleistung im Kosovo - -

Allied Force in Jugo-
slavia

03.1999
bis
06.1999

Kosovo rd. 500 Abwendung einer humanitären Kata-
strophe

- militärische Kräfte31

26 “NATO´s Operations 1949 - Present”, NATO, URL: http://www.aco.nato.int/resources/21/NATO%20Operations,%201949-Present.pdf [23.08.2011].

27 Vereinte Nationen, Internetportal Interfet, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unmiset/background.html [24.08.2011].

28 Monatliche Kosten, BT-Drucksache 14/1719 vom 06.10.1999.

29 Einmalige Kosten für Hin- und Rückverlegung sowie notwendiger Beschaffungen, BT-Drucksache 14/1719 vom 06.10.1999.

30 Vereinte Nationen, Internetportal Interfet, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unmiset/facts.html [24.08.2011].

31 Global security, 2011, URL: http://www.globalsecurity.org/military/ops/allied_force.htm [24.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

EXFOR
(Extraction Force)

12.1998
bis
06.1999

Maze-
donien

bis zu
250

Notfalltruppe zum Schutz und zur
Herauslösung von OSZE-Beobachtern
im Kosovo in Notfallsituationen

22 Mio.
DM32

und 620
Mio.
DM33

-

Libelle
(Nationale Evakuie-
rungsoperation)

14.03.
1997

Albanien 323 Evakuierung aus Albanien - -

IFOR (Implementa-
tion Force)34

01. bis
12.1996

Kroatien/
Bosnien-
Herzego-

wina

bis 4.000 Militärische Absicherung des Frie-
densvertrages von Dayton

- militärische Kräfte35

SFOR
(Stabilization
Force)36

12.1996
bis
12.2004

Bosnien-
Herzego-

wina

bis 3.000 Stabilisierung des Friedens - militärische Kräfte37

32 Für einen Zeitraum von 12 Monaten, BT-Drucksache 14/47 vom 18.11.1998.

33 Für einen Zeitraum von 12 Monaten, BT-Drucksache 14/397 vom 22.02.1999.

34 NATO, Internetportal IFOR, URL: http://www.nato.int/ifor/ifor.htm [24.08.2011].

35 „Peace support operations in Bosnia and Herzegovina”, NATO, 2011, URL: http://www.nato.int/cps/en/natolive/topics_52122.htm [24.08.2011].

36 NATO, Internetportal SFOR, URL: http://www.nato.int/sfor/ [24.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

UNPROFOR
(United Nations Pro-
tection Force)38

08. bis
12.1995

Bosnien-
Herzego-

wina

1.700 Luftbrücke für das eingeschlossene
Sarajewo

- militärische Kräfte39

UNPF
(United Nations
Peace Force)

07. bis
12.1995

Kroatien - - - -

UNAMIR
(United Nations As-
sistance Mission for
Ruanda)40

06. bis
12.1994

Ruanda 30 Luftbrücke zur Versorgung ruandi-
scher Flüchtlinge

- militärische Kräfte41

UNOMIG
(United Nations Ob-
server Mission in
Georgia)42

1994 bis
06.2009

Georgien 12 Sicherstellung der medizinischen
Versorgung und Stellen von Militär-
beobachtern

- militärische Kräfte43

37 „Peace support operations in Bosnia and Herzegovina”, NATO, 2011, URL: http://www.nato.int/cps/en/natolive/topics_52122.htm [24.08.2011].

38 Vereinte Nationen, Internetprotal UNPROFOR, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unprofor.htm [24.08.2011].

39 Vereinte Nationen, Internetprotal UNPROFOR, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unprof_p.htm [24.08.2011].

40 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMIR, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unamir.htm [22.08.2011].

41 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMIR, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unamirF.htm [24.08.2011].

42 Vereinte Nationen, Internetportal UNOMIG, URL: http://www.unomig.org/ [19.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

UNOSOM II
(United Nations Op-
eration in Somalia)44

08.1993
bis
03.1994

Somalia rund
2.420

Luftbrücke zur Versorgung der Bevöl-
kerung und logistische Unterstützung
von Truppen der Vereinten Nationen

- andere Nationen45

Luftbrücke/Deny
Flight46

04.1993
bis
01.1996

Balkan 484 Luftraumüberwachung - andere Nationen47

Sharp Guard48 06.1992
bis
06.1996

Ju-
goslawien /

Adria

- Überwachung des Waffen-Embargos - andere Nationen49

UNTAC
(United Nations

05.1992
bis

Kambod- rund 150 Medizinische Versorgung für UNTAC - andere Nationen51

43 Vereinte Nationen, Internetportal UNOMIG, URL: http://unomig.org/glance/facts_figures/ [24.08.2011].

44 Vereinte Nationen, Internetportal UNOSOM II, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unosom2.htm [23.08.2011].

45 Vereinte Nationen, Internetportal UNOSOM II, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unosom2facts.html [24.08.2011].

46 NATO, Fact Sheet zu DENY Flight, URL: http://www.afsouth.nato.int/archives/operations/DenyFlight/DenyFlightFactSheet.htm [23.08.2011].

47 Ebenda.

48 NATO, Sharp Guard, URL: http://www.nato.int/ifor/general/shrp-grd.htm [23.08.2011].

49 NATO, Sharp Guard, URL: http://www.nato.int/ifor/general/shrp-grd.htm#3 [24.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben andere Nationen/mil.Kräfte

Transitional Author-
ity in Cambodia)50

11.1993 scha und die Zivilbevölkerung

UNAMIC
(United Nations Ad-
vance Mission in
Cambodia)52

10.1991
bis
03.1992

Kambod-
scha

bis zu 15 Vorbereitung der VN-Mission UNTAC - andere Nationen53

UNSCOM
(United Nations
Special Commis-
sion)54

08.1991 bis
09.1996

Irak 37 Unterstützung der VN-Mission durch
Transportleistungen, medizinische
Evakuierung und Lufttransporte

- andere Nationen55

Minenräum-
operation56

07.1991 Persischer
Golf

- Beseitigung von Gefährdungen für die
Schifffahrt

- andere Nationen57

51 Vereinte Nationen, Internetportal UNTAC, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/untacfacts.html [24.08.2011].

50 Vereinte Nationen, Internetportal UNTAC, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/untac.htm [19.08.2011].

52 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMIC, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unamic.htm [19.08.2011].

53 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMIC, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/past/unamicfacts.html [24.08.2011].

54 Vereinte Nationen, Internetportal UNSCOM, URL: http://www.un.org/Depts/unscom/ [19.08.2011].

55 Vereinte Nationen, Internetportal UNSCOM, URL: http://www.un.org/Depts/unscom/General/basicfacts.html [24.08.2011].
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3. Laufende Einsätze

Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben weitere Nationen/mil.Kräfte

ISAF NATO AWACS
(Airborne Early
Warning and Control
System)

seit
03.2011

Afghanis-
tan

bis zu
300

Erstellung eines Luftlagebildes und
Unterstützung bei der Durchführung
von ISAF-Operationen

rd. 8,8
Mio. €58

-

UNMISS
(United Nations Mis-
sion in the Republic
of South Sudan)59

seit 2011 Südsudan bis zu 50 Unterstützung beim Staats- und Insti-
tutionenaufbau, bei der weiteren fried-
lichen Entwicklung und beim Schutz
der Zivilbevölkerung

rd.
390.000
€60

bis zu 7.000 militäri-
sches Personal61

56 „Der Minenabwehrverband Südflanke im zweiten Golfkrieg 1991“, Deutschen Marine,

http://www.dmkn.de/downloads/ab/3c/i_file_49994/Der%20Minenabwehrverband%20S%C3%BCdflanke%20im%20zweiten%20Golfkrieg%201991.pdf

[24.08.2011].

57 Ebenda.

58 Für Zeitraum 23. März 2011 bis 31. Januar 2012, BT-Drucksache 17/5252 vom 23.03.2011.

59 Vereinte Nationen, Internetportal UNMISS, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/unmiss/ [19.08.2011].

60 Für Zeitraum bis 30. September 2011, BT-Drucksache 17/6449 vom 06.07.2011.

61 Vereinte Nationen, Internetportal UNMISS, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/unmiss/facts.shtml [22.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben weitere Nationen/mil.Kräfte

EUTM SOMALIA
(European Training
Mission for Soma-
lia)62

seit
05.2010

Uganda bis zu 20 Unterstützung internationaler Ge-
meinschaft zur Stabilisierung von
Somalia

- 14 Nationen mit 141
militärischem Perso-
nal63

EU NAVFOR
Atalanta
(EU Naval Force)64

seit
12.2008

Horn von
Afrika

bis zu
1.400

Gewährung von Schutz für die Schiffe
des Welternährungsprogramms. Bei
Bedarf Schutz von zivilen Schiffen im
Operationsgebiet, Überwachung des
Seegebiets vor der Küste Somalias.
Abschreckung, Verhütung und Been-
digung von seeräuberischen Handlun-
gen oder bewaffneten Raubüberfällen,
auch mit Hilfe des Einsatzes von Ge-
walt

rd.50
Mio. €65

25 Nationen mit bis zu
2.000 militärischem
Personal66

62 Europäische Union, Internetportal EUTM SOM, URL: http://www.consilium.europa.eu/eeas/security-defence/eu-operations/eu-somalia-training-

mission.aspx?lang=en [22.08.2011].

63 Europäische Union, Internetportal EUTM SOM, URL: http://www.consilium.europa.eu/uedocs/cms_data/docs/missionPress/files/110808-

fact%20sheetEUTM.pdf [23.08.2011].

64 Europäische Union, Internetportal EU NAVFOR Operation Atalanta, URL: http://www.eunavfor.eu/ [19.08.2011]..

65 Für Zeitraum 19. Dezember 2010 bis 18. Dezember 2011, BT-Drucksache 17/3691 vom 10.11.2010.

66 Europäische Union, Internetportal EU NAVFOR, URL: http://www.eunavfor.eu/about-us/mission/ [22.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben weitere Nationen/mil.Kräfte

UNAMID
(United Nations Af-
rican Union Mission
in Darfur)67

seit
01.2008

Sudan -
Dafur

bis zu 50 Unterstützung der Friedensmission
durch Lufttransporte

rd.
490.000
€68

36 Nationen mit rund
19.555 militärischem
Personal69

UNIFIL
(United Nations
Interim Force in
Lebanon)70

seit
09.2006

Libanon bis zu
300

Kontrolle der Seewege und Ausbil-
dung der libanesischen Marine mit
dem Ziel, die libanesischen Streitkräf-
te zu befähigen, die Seewege eigen-
ständig zu kontrollieren

rd. 31,9
Mio. €71

rund 11.500 Soldaten72

EUSEC RD CONGO
(European Union
security sector re-
form mission in the
Democratic Republic
of the Congo)73

seit 2006 Kongo 3 Beratungs- und Unterstützungsmissi-
on für die Integration der verschiede-
nen regionalen Gruppierungen sowie
die Umstrukturierung und Wiederauf-
bau der kongolesischen Armee

- 13 Nationen mit weni-
ger als 50 militäri-
schem Personal74

67 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMID, URL: http://unamid.unmissions.org/Default.aspx# [19.08.2011].

68 Für weitere 15 Monate bis 15. November 2012, BT-Drucksache 17/6322 vom 29.06.2011.

69 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMID, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/unamid/facts.shtml [22.08.2011].

70 Vereinte Nationen, Internetportal UNIFIL, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/unifil/ [19.08.2011].

71 Für Zeitraum 30. Juni 2011 bis 30 Juni 2012, BT-Drucksache 17/5864 vom 18.05.2011.

72 Vereinte Nationen, Internetportal UNIFIL, URL: http://www.un.org/en/peacekeeping/missions/unifil/facts.shtml [22.08.2011].

73 Europäische Union, Internetportal EUSEC RD Congo, URL: http://consilium.europa.eu/eeas/security-defence/eu-operations/eusec-rd-congo.aspx?lang=en

[19.08.2011].
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Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben weitere Nationen/mil.Kräfte

EUFOR Althea
(European Union
Force)75

seit
11.2004

Bosnien-
Herzego-

wina

bis zu
900

Garantieren der Festlegungen im Frie-
densabkommen von Dayton (1995)

7,7 Mio.
€76

25 Nationen mit rund
1.600 Soldaten77

UNAMA
(United Nation As-
sistance Mission in
Afghanistan)78

seit
03.2002

Afghanis-
tan

1 Unterstützung der afghanischen Be-
hörden bei der Umsetzung der Bonner
Beschlüsse

- 79

ISAF
(International Secu-
rity Assistance Force
in Afghanistan)80

seit
12.2001

Afghanis-
tan

bis zu
5.350

einschl.
AWACS

Dauerhafte Stabilisierung des Landes
mit dem Ziel einer sich selbst tragen-
den Sicherheit

1,06
Mrd. €81

47 Nationen mit rund
130.000 Soldaten82

74 Europäische Union, Internetportal EUSEC RD CONGO, URL:

http://consilium.europa.eu/uedocs/cms_data/docs/missionPress/files/110711%20Fact%20sheet%20EUSEC%20DR%20Congo%20%28v%2013%29.pdf

[22.08.2011].

75 Europäische Union, Internetportal EUFOR Althea, URL: http://www.euforbih.org/ [22.08.2011].

76 Für Zeitraum 22. November 2010 bis 21. November 2011, BT-Drucksache 17/3692 vom 10.11.2010.

77 Europäische Union, Internetportal EUFOR Althea, URL: http://www.euforbih.org/index.php?option=com_content&view=article&id=15&Itemid=134

[22.08.2011].

78 Vereinte Nationen, Internetportal UNAMA, URL: http://www.unama-afg.org/ [19.08.2011].

79 „Annual Review of Global Peace Operations 2011“, 2011, in: Herausgeber: Center on International Cooperation, Andrew M. Sinclair/Benjamin C. Tortolani, S.

67.

80 NATO, Internetportal ISAF, URL: http://www.isaf.nato.int/ [19.08.2011].

81 Für Zeitraum 1. März 2011 bis 31. Januar 2012, BT-Drucksache 17/4402 vom 13.01.2011.



Wissenschaftliche Dienste Ausarbeitung
WD 2 – 3000 – 152/11

Seite 18

Mission Zeitraum Ort Anzahl Zweck Ausgaben weitere Nationen/mil.Kräfte

Active Endeavour83 seit 2001 Mittelmeer bis zu
700

Begleitschutz für Handelsschiffe, Kon-
trolle von verdächtigen Schiffen und
Seeraumüberwachung des gesamten
Mittelmeeres

rd. 4
Mio. €84

-

KFOR
(Kosovo Force)85

seit
06.1999

Kosovo 1.850 Militärischer Beitrag zur Stabilisie-
rung der Region

rd. 76
Mio. €86

29 Nationen mit rund
5.872 Soldaten87

82 NATO, Internetportal ISAF,, URL: http://www.isaf.nato.int/images/stories/File/Placemats/16%20August%202011%20Placemat.pdf [22.08.2011].

83 NATO, Internetportal Active Endeavour, URL: http://www.nato.int/cps/en/natolive/topics_7932.htm [19.08.2011].

84 Für Zeitraum 16. Dezember 2010 bis 31. Dezember 2011, BT-Drucksache 17/3690 vom 10.11.2010.

85 NATO, Internetportal KFOR, URL: http://www.nato.int/kfor/ [19.08.2011].

86 Für Zeitraum von 12 Monaten, BT-Drucksache 17/5706 vom 04.05.2011.

87 NATO, Internetportal KFOR, URL: http://www.nato.int/kfor/structur/nations/placemap/kfor_placemat.pdf [22.08.2011].
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4. ISAF

Von Beginn an ist Deutschland der Bitte des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen gefolgt,
sich an dem Einsatz der „Internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanistan“ (In-
ternational Security Assistance Force - ISAF) zu beteiligen. Bereits zwei Tage nach der Verab-
schiedung der ersten ISAF-Resolution 1386 (2001) vom 20. Dezember 2001 hat der Deutsche
Bundestag seine konstitutive Zustimmung zur „Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte“
erteilt.

4.1. Mandatsobergrenze für die Bundeswehr

Die erste Mandatsobergrenze für die Bundeswehr belief sich 2001 auf 1.200 Soldaten; sie durfte
ein halbes Jahr später vorübergehend um bis zu 200 überschritten werden. 2005 hatte sie sich
bereits auf 3.000 Soldaten mehr als verdoppelt. Gegenwärtig beläuft sich die vom Deutschen
Bundestag vorgegebene Obergrenze auf 5.350 Soldaten und damit fast das Vierfache der Aus-
gangslage.

Zeitraum Mandatsobergrenze Bemerkung

12.2001 – 12.2002 1.400 In den zweiten sechs Monaten vorübergehende Überschreitung
um 200 Soldaten möglich.

12.2002 – 10.2003 2.500

10.2003 – 10.2004 2.250 Davon 450 in der Region Kunduz.

10.2004 – 10.2005 2.250 Davon 450 in der Region Kunduz.

10.2005 – 10.2006 3.000 Darf überschritten werden während des Kontingentwechsels.

10.2006 – 10.2007 3.000

10.2007 – 10.2008 3.500 Einschl. bis zu 500 Soldaten für Recce-Tornado.

10.2008 – 12.2009 4.500

12.2009 – 12.2010

02.2010 – 02.2011

4.500

5.350

Im Rahmen von AWACS können bis zu 300 Soldaten eingesetzt
werden. Von den 5.350 sind 350 als flexible Reserve vorgese-
hen.

02.2011 - 01.2012 5.350 Davon 350 als flexible Reserve insbesondere um auf besondere
Situationen, vor allem im Zuge der Übergabe der Sicherheits-
verantwortung, angemessen reagieren zu können bzw. bis zu
300 zur Durchführung und Unterstützung des NATO-AWACS-
Einsatzes.



Wissenschaftliche Dienste Ausarbeitung
WD 2 – 3000 – 152/11

Seite 20

4.2. Einsatzbedingte Zusatzausgaben der Bundeswehr

Mit Blick auf Einsatzgebiet und Personalumfang des ISAF-Beitrages der Bundeswehr haben sich
die voraussichtlichen „einsatzbedingten Zusatzausgaben“ gem. den Beschlüssen des Deutschen
Bundestages insgesamt von etwas über 300 Millionen Euro zu Beginn auf aktuell erneut knapp
über 1 Milliarde Euro erhöht.

Zeitraum einsatzbedingte
Zusatzausgaben

Bemerkung

12.2001 – 12.2002 436 Mio. € Erste 6 Monate 340 Mio. €, zweite 6 Monate 96 Mio. €

12.2002 – 10.2003 409 Mio. € Einschl. 112 Mio. € für Übernahme der Leitfunktion ISAF

10.2003 – 10.2004 310 Mio. € Einschl. 77 Mio. € für Erweiterung des Einsatzes

10.2004 – 10.2005 310 Mio. €

10.2005 – 10.2006 318 Mio. €

10.2006 – 10.2007 495 Mio. € Einschl. 35 Mio. € für Einsatz Aufklärungstornado von 02. Ok-
tober 2007

10.2007 – 10.2008 487 Mio. € Anteil Recce-Tornado 44 Mio. €

10.2008 – 12.2009 692 Mio. € 4,21 Mio. € für Beteiligung an AWACS ab Juni 2009

12.2009 – 12.2010

02.2010 – 02.2011

1.091 Mio. € Ergänzende Kosten auf Basis des Ergebnisses der Afghanistan
Konferenz vom 28. Januar 2010 werden mit 271 Mio. € angege-
ben

02.2011 - 01.2012 1.070 Mio. € 8,8 Mio. € betragen hiervon die Kosten für die Beteiligung an
AWACS.

Summe 5.618 Mio. €
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4.3. Bundestagsbeschlüsse

BT-
Drucksache
17/519088

Beteiligung deutscher Streitkräfte am Einsatz von NATO-AWACS im
Rahmen der Internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanis-
tan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) und folgender Resolu-
tionen, zuletzt Resolution 1943 (2010) vom 13. Oktober 2010 des Sicher-
heitsrates der Vereinten Nationen

23.03.
2011

BT-
Drucksache
17/440289

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz der Internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanis-
tan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) und folgender Resolu-
tionen, zuletzt Resolution 1943 (2010) des Sicherheitsrates der Vereinten
Nationen

17.01.
2011

BT-
Drucksache

17/65490

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz der internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanis-
tan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) und folgender Resolu-
tionen, zuletzt Resolution 1890 (2009) des Sicherheitsrates der Vereinten
Nationen

09.02.
2010

BT-
Drucksache

17/3991

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz der internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanis-
tan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) und folgender Resolu-
tionen, zuletzt Resolution 1890 (2009) des Sicherheitsrats der Vereinten
Nationen

18.11.
2009

BT-
Drucksache
16/1337792

Beteiligung deutscher Streitkräfte am Einsatz von NATO-AWACS im
Rahmen der Internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanis-
tan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) und folgender Resolu-
tionen, zuletzt Resolution 1833 (2008) des Sicherheitsrats der Vereinten
Nationen

17.06.
2009

88 http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/17/051/1705190.pdf

89 http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/17/044/1704402.pdf

90 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/17/006/1700654.pdf

91 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/17/000/1700039.pdf

92 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/16/133/1613377.pdf
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BT-
Drucksache
16/1047393

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) und folgender Resolu-
tionen, zuletzt Resolution 1833 (2008) des Sicherheitsrats der Vereinten
Nationen

07.10.
2008

BT-
Drucksache
16/646094

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan (International Security Assistance Force, ISAF) unter Führung der
NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) vom 20. Dezember
2001, 1413 (2002) vom 23. Mai 2002, 1444 (2002) vom 27. November 2002,
1510 (2003) vom 13. Oktober 2003, 1563 (2004) vom 17. September 2004,
1623 (2005) vom 13. September 2005, 1707 (2006) vom 12. September
2006 und 1776 (2007) vom 19. September 2007 des Sicherheitsrats der
Vereinten Nationen

19.09.
2007

BT-
Drucksache
16/429895

Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem Einsatz einer inter-
nationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanistan unter Führung
der NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001), 1413 (2002), 1444
(2002), 1510 (2003), 1563 (2004), 1623 (2005) und 1707 (2006) des Sicher-
heitsrats der Vereinten Nationen

08.02.
2007

BT-
Drucksache
16/257396

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan unter Führung der NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386
(2001) vom 20. Dezember 2001, 1413 (2002) vom 23. Mai 2002, 1444
(2002) vom 27. November 2002, 1510 (2003) vom 13. Oktober 2003, 1563
(2004) vom 17. September 2004, 1623 (2005) vom 13. September 2005 und
1707 (2006) vom 12. September 2006 des Sicherheitsrats der Vereinten
Nationen

13.09.
2006

BT-
Drucksache
15/599697

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan unter Führung der NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386
(2001) vom 20. Dezember 2001, 1413 (2002) vom 23. Mai 2002, 1444
(2002) vom 27. November 2002, 1510 (2003) vom 13. Oktober 2003, 1563

21.09.
2005

93 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/16/104/1610473.pdf

94 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/16/064/1606460.pdf

95 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/16/042/1604298.pdf

96 http://dip21.bundestag.btg/dip21/btd/16/025/1602573.pdf

97 http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/15/059/1505996.pdf
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(2004) vom 17. September 2004 und 1623 (2005) vom 13. September 2005
des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen

BT-
Drucksache
15/371098

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan unter Führung der NATO auf Grundlage der Resolutionen 1386
(2001) vom 20. Dezember 2001, 1413 (2002) vom 23. Mai 2002, 1444
(2002) vom 27. November 2002, 1510 (2003) vom 13. Oktober 2003 und
1563 (2004) vom 17. September 2004 des Sicherheitsrats der Vereinten
Nationen

22.09.
2004

BT-
Drucksache
15/170099

Fortsetzung und Erweiterung der Beteiligung bewaffneter deutscher
Streitkräfte an dem Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstüt-
zungstruppe in Afghanistan auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001)
vom 20. Dezember 2001, 1413 (2002) vom 23. Mai 2002, 1444 (2002) vom
27. November 2002 und 1510 (2003) vom 13. Oktober 2003 des Sicher-
heitsrats der Vereinten Nationen

15.10.
2003

BT-
Drucksache

15/128100

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) vom 20. Dezember
2001, 1413 (2002) vom 23. Mai 2002 und 1444 (2002) vom 27. November
2002 des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen

03.12.
2002

BT-
Drucksache
14/9246101

Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem
Einsatz einer internationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afgha-
nistan auf Grundlage der Resolutionen 1386 (2001) vom 20. Dezember
2001 und 1413 (2002) vom 23. Mai 2002 des Sicherheitsrats der Vereinten
Nationen

05.06.
2002

BT-
Drucksache
14/7930102

Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem Einsatz einer inter-
nationalen Sicherheitsunterstützungstruppe in Afghanistan auf Grundlage
der Resolutionen 1386 (2001), 1383 (2001) und 1378 (2001) des Sicher-
heitsrats der Vereinten Nationen

21.12.
2001

98 http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/15/037/1503710.pdf

99 http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/15/017/1501700.pdf

100 http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/15/001/1500128.pdf

101 http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/14/092/1409246.pdf

102 http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/14/079/1407930.pdf
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5. Zusammenfassung

Einsätze der Bundeswehr mit Angaben zum Zeitraum, dem Ort, der Anzahl der teilnehmenden
Soldaten, dem Zweck der Mission, den einsatzbedingten Ausgaben und zur Teilnahme weiterer
Nationen und deren Kontingente werden in diesem Umfang durch die Bundesregierung nicht
veröffentlicht. Vielmehr werden grundsätzliche Daten zu den Einsätzen dargestellt, wie in den
Anlagen 1 bis 3 ersichtlich.

Nachvollziehbar ist diese Vorgehensweise vor dem Hintergrund, dass erst durch das „Gesetz
über die parlamentarische Beteiligung bei der Entscheidung über den Einsatz bewaffneter Streit-
kräfte im Ausland (Parlamentsbeteiligungsgesetz)“ vom 18. März 2005103 eine inhaltliche Vorga-
be für die Grundausstattung von Anträgen wie folgt gemacht worden ist:

 Einsatzauftrag,

 Einsatzgebiet,

 rechtliche Grundlagen des Einsatzes,

 Höchstzahl der einzusetzenden Soldatinnen und Soldaten,

 Fähigkeiten der einzusetzenden Streitkräfte,

 geplante Dauer des Einsatzes,

 voraussichtliche Kosten und die Finanzierung.

Damit ist die Grundlage für eine Vergleichbarkeit von Einsätzen grundsätzlich geschaffen wor-
den.

Ungeachtet dessen ist in diesem Zusammenhang jedoch zum einen anzuführen, dass Angaben
zur Anzahl der eingesetzten Soldaten im Beschluss des Deutschen Bundestages mit der Man-
datsobergrenze zwar eine Konstante erfährt, die jedoch in der Praxis unterschritten werden kann
und wird, so u.a. im Rahmen von Kontingentwechseln. Zum anderen ist zu den aufgezeigten
einsatzbedingten Zusatzausgaben festzustellen, dass es sich hierbei lediglich um prognostizierte
militärische Ausgaben für den jeweiligen Einsatz handeln kann. Eine nachträgliche Erhebung,
wie hoch sich die einsatzbezogenen Kosten der Streitkräfte tatsächlich belaufen haben, ist nicht
bekannt.

103 Parlamentsbeteiligungsgesetz, Bundesministerium der Justiz, http://www.gesetze-im-
internet.de/parlbg/BJNR077500005.html [25.08.2011].
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Anlage 1: Weltkarte zu Einsätzen der Bundeswehr im Ausland seit 1990104

104 „Wegweiser zur Geschichte, Auslandseinsätze der Bundeswehr“, 2010, S. 317 f., in: Herausgeber Militärgeschicht-

liches Forschungsamt, Bernhard Chiari, Magnus Pahl.
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Anlage 2: Übersicht Auslandseinsätze der Bundeswehr von 1990 bis 2009105

105 Ebenda, „Wegweiser zur Geschichte, Auslandseinsätze der Bundeswehr“, S. 296.
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Anlage 3: Übersicht humanitärer Hilfseinsätze im In- und Ausland von 1990 bis 2005106

Jahr Land/Region Grund

2005 Pakistan Erdbeben
2004 Sudan Hilfsflüge
2004 Südostasien Tsunami
2002 Deutschland Hochwasser Elbe
2000 Mosambik Hochwasser
1999 Albanien Flüchtlingshilfe
1999 Mazedonien Flüchtlingshilfe
1999 Türkei Erdbeben
1999 Griechenland Erdbeben
1999 Österreich Lawinenunglück
1998 Eritrea/Äthiopien Evakuierung
1998 Sudan Hungerhilfe
1998 Griechenland Brandbekämpfung
1998 Kroatien Brandbekämpfung
1998 Österreich Grubenunglück
1997 Deutschland Hochwasser Oder
1997 Türkei Brandbekämpfung
1997 Polen Hochwasser Oder
1995 Deutschland Hochwasser Rhein
1994 Griechenland Brandbekämpfung
1994 Albanien Flutkatastrophe
1994 Türkei Erdbeben
1993 Griechenland Brandbekämpfung
1992 Russland Winterhilfe
1992 Türkei Erdbeben
1992 Somalia Hungerhilfe
1991 Albanien Humanitäre Hilfe
1991 Kenia Humanitäre Hilfe
1991 Türkei Kurdenhilfe
1991 Iran Kurdenhilfe
1990 Portugal Ölverschmutzung
1990 Rumänien Hungerhilfe
1990 Tunesien Überschwemmung
1990 Liberia Bürgerkrieg
1990 Iran Erdbeben
1990 Griechenland Brandbekämpfung
1990 UdSSR Hungerhilfe

106 Ebenda, „Wegweiser zur Geschichte, Auslandseinsätze der Bundeswehr“, S. 297 f..


